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Vorbemerkung

Die ln der Tabelle veröffentlichten Ergebnisse beziehen sich auf den

einzelwirtschaftLichen Großhandel, a.U. auf d.iejenigen Unternehmen,

d.ie Großhandel +icht in genossenechaftlicher Rechtsform od.er mit
genossqnschaftl.icher Arbeitsweise und. Zielsetzung in sonstiger Rechts-
form ausüben. Die angegebenen Veränderungszahlen stellen d.ie Entvrickiung
d.er Umsatzwerte d.er betreffend.en Großhand.elsklasse dar. Es hand.elt sich
hlerbei um'vor1äuflge Daten, d.a d.1e nachträglich eingehend.en Firmen-
meld.r:ngen erst in d.er Reihe 1 d.ieser Fachserie t'MeßzahLen zur llmsatz-
entwlcklungrr bertioksichtigt ieraen können.

Die Unsatzentwicklung d.er Ein- und/oder Verkaufsvereinigungen wird.
monatlich in d.er Reihe 2 d.ieser Fachserie nachgewiesen.

Gebietsstand.: Sund.esgebiet ohne Ser1in.

Erschienen im August 1p6J

Nachd.ruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet.
Preis DM -.50
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Umsatzentwicklung ig elnzelwirtschaftlie.hen Großhandel
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Getreid e , Saaten, Futter-' und. Düngemittel
Ge treid.e, Saaten r!'uttermi ttel
Düngenittel

Rohstoff,e und. Halbwaren
Eäute und. FeIIe- Techn. ChemikalLen u.Rohd.rogen
KohLe (ohne Kohlenverkaufsges. )
MineralöIerzeugnisse
Eisen u. Stahl soYrie llalbzeug
NE-L'le taI Ie
NE-Metallhalbzeug
Rund.- , Gruben- und. I'aserhol z
Schalttholz-§onst. Holzhal-bwaren u.Kurrststoffpl .

naustgffe
Flachglas
Ins|.Bed.arf für Gas und. Ytlasser
Schrott u.NE-AItrnetaIIe,

Nahrungs- und Genußnittel
Lebensmitiel aller Art
Gemüse ,Obst, Früchte
Süßwaren
Milcherzeugnisse und Fettwaren
Eier und. Iebendes Geflüge1
'l,Ve in, S chaurnwe in, Spi ri tuo s en
Bier und alkoholfreie. Getränke'Tabakwaren

Textilwarenrl{eimtextilien und. Schuhe
Tuche und. I'utterstoffe
Meterware
Y'/irk-, Strick- u. Textilkurzwaren /

Heimtextilien
Schuhe und. Schuhwaren

Sonstige Ferttgrvaren
Kleineisenwaren und Sauartike1
Haue- und. i(üchengeräte, Öf en, Herd.e
Feinkerarnik und. Glaswaren' Elektrotechn. Erzeugnisse , Leuchten
Rund.funk-, Fernseh- und. Phonogeräte
tr'einmechanik und. Optik (ohne Foto)
Uhren und. Uhrenteile
Ed.elme tall- und, Schmuclc,raren
Kraftfahrzeugteile und. Zubehör'

"TcrhIeu6rnrtohlscfiBaumaschinen und. Saugeräte
Dnrckereimaschinen und Zubehör
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Anzahl
d.er Be-
richts-
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Großhandel sberei ch
Großhand.elsklasse
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haf tli chen Großhaad.eL). cklung Ld einzeLwirtsc

*i.ii. :

$ti,lU"cr, der in ,Iunl testgestellte
tt.l.i- e.l" war da^uals ire der Mebfzähl-

'1,'l 'zeihhnet - verzeiehnete dieser
'l

WaohEtuneratea betrugen bei dlesem Vergleich bis zu 15 %.

n Abschwächuqg der GeEchäftstätigkeit, des Großhand.eLs.
-der GroßhandeLgzweige durch'Uneatzeinbußen gekenn-

lVirtschaftsbereich in JuIi lu allgeneinen wieder einei

i

:.:. .beBchtllche Belebun6 seiner Umsätze. So ergaben eich al-Iein in 1? Branchen Umsatz-
r :, ^^ ^,',.,1' stelgerungen von Eehr a]-,s 1Q %. Insgepant wurde nur von t6 d,er au der Berichterstat-
.,f. tung. betelJ,igten 51 I'achsparten die Umsatzhöhe des vorjährigen Juli alcht oder nur
,'' ü knapp errelcht., Auch fun saj,sonalen Ablauf von Jurui zu .IuIl war dl-e Zunab.ae d.er Un-

','.:, sätze viel-fach höher als ln gleichen Zeitabschnitt d,es vorangegangenea Jahres. In
den ersten sj.eben Monatea 1967 lagen die Unsatzwerte bei 'dem größeren Teil der
Geechäftszwe§-gg über denen der entsprechenden Zeitspanne',Januar/,luU. 1962. Die

,' ',t,

Ia den zun Großhandel nit Rohstoffän und Halbyraren gehörenden Gesahäftszrveigen
t,en lm Jtrll nup fünf Fachspar{en, und zuar d,er Großhandel nit'.technischen

Cheraike,llän und Rohdrogen, nit NE-Me.tallea, nit &rnd-, Grubea- und Faserholz, mit
ten uad Fellen söwie der Großhandel rit Schrott die in vorjährtgen JuIi erzielten

.lrT9 atzwerte uioht erreichen. Bei. den beiden letztgenannten GeschäftÄzweigen wurde

äac ErgeUrrfe Lm weeentlLchen von stärkeren Preisrückgängen bee,influßt. In allen
übriget Branchen dieses Bereichee lagen derngegeaüb er die Unsätze über denen des ent-

i,,' eprechenden VorJahrsmonats. Zu dleoer Gruppe gehören der Großhandel mit NE-ltleta]I-
1., hf*Uftut (+ 1'6 fi) q'ält XIeghüIm (+ 14 16)r ü*t äßurtoffrn und aj.t MLacralölerzeus-
.," nissen (Je + 1, %).sowle d.er Großhanöel- nit Insüallationebedarf f,ür Gae u,nd, lYasser

1", (* 12 /.). , . ,

Veränderung'-dc:r- Umsatzv'er te in fo

8roßhand.elsklesse Juii 6rlinri SelJuli 5lltan. /lutt 51
gegenüber

Juni 61 lJunl 62r;uIi 62lJan. /l.uti-62
llgchnlsaüer leaari
Lackä,Farbeä, Ans triohbed arf
teder unrl .Scbuhnaoherbettarf
Pharnazeutt gche Erzeugni sse
Fetnsei.f,e u ;Körperpflegenittel
tr'etnpapler
PaokBaf,ter.
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fm Nahrung§- und Genußmittelbereich meldeten bemerkensrverte Umsatz-,

, steigerungen gegenüber dem Mbnat JuIl 1)62 A,er Großhand.el nii Bier uncl

alkoholfreien Getränken G 28 %), nit Viein, Schaumvrein und' Spirltuosen
(+ 1? %), der Lebensmlttelgroßhandel (+ 14 %) sowie der Tabakwarengroß-

handel (+ 12 %). In d.rei weitereri I'achsparten schwankte die Unsalzzu-
nahne_ zwlachen 4 und 8 %. Nur im Großhand.eL mit, Gemüse, Obst und Früchten
Iagen die Umsätze niedriger als ein Jahr zuvör (- 6 fi. Da6 beruhte j.n-

dessen weitgehend auf einer'rück1äufi-6en Be,negung der Preise. Zu konstanten
Preisen gerechnet, oürfte auch in dtesem Faihzweig nehr als ln'vorjährigen
JuIi uugesetzt word.en sein.

Innerhalb der zü einer bqeonderen Gruppe zusaynqengefaßten Geschäftszureige

d.es Großhandels uit Textilwaren, HeimtextiLien und Schuhen erzielte d.ie

höchste Zuwachsrate der Schuhgroßhandel (+ 12 %). Erst in einigen Abstand

foJ.gen der Großhandel mit trVirk-, Strick- und Iextilkurzwaren sowle der

Großhandel mit Eeimtextilien, die un B bzw. 2 % r.einr umsetzten als in
entsprechenden Vorjahrsmonat. Iliedriger ale ein Jahr zuvor waren die
Juliunsätze des Großhandels mi-t Tuchen rind Futterstoffen (- g %) sovrie

des Großhandels mit Meterware G t b. .

In denr überwiegenden TeiI der restlichen, .tet1s Produktionsgüter, teils
Konsungüter absetzenden und dem Großhandel nit eonstigen Fertigtvaren zuge-

ordneten Geschäftszwelgen wurde das Umsatzniveau des Monats JuIi 1962

vielfach in beachtlichem Ausnaß übertroffen. Hier sind besonders zu nennen

der Gr"oßhandel mit Baunaschinen und Baugeräten (+ 18 %), mit Zeitschriften
und Zeitungen (+ 13 %), mit pharmazeutischen Erzeugni.ssen sowie nit Fein-
seife und Körperpfle6enitteln (je + 12 %). Der Großhandel mit Lacken,

tr'arben und Anstrichbedarf ,n:it Feinmechanik und Optik ( je + 11 %), cler

Großhandel ndt Haus- und Küchengeräten, öfen und Herdenr nit Eeinkeramik

und Glasurarenrnit elektrotechnischen Erzeugnissen sowie cler Großhandel

nit teehnischera Bed,arf (5e * 10 %). Bei vi-er weiteren Branchen hiolten
sich die Unsätze auf gleicher Eöhe wie im Juli 1962r während sich
niedrlgere Unsätzo nur in Großhandet mit Vüerkzeugmaschinen G Z4 %),

im Großhandel nit Edelnetalt- und Schmuckvraren G Z %) und in Großhandel mit
Leder und Schuhmacherbedarf (- 5 %, hier vornehmlich unter Preiseinflüssen)
ergaben.

Diejenigen Unternehraen, die in ihren Sorti.ment den §chverpunkt nach

Getreide, Saaten und Futtermittel führen, setzten im Berichtsnonat dem

Wert nach un ? % weniger und der Düngenittelgroßhandel um 22 % mehr um

aIs lp vorjährigen JuIi.
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